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INHALT

Gemeinsam möchte sich Schule, Kommune und der Förderverein 
Witthauschule Haigerloch für dieses Projekt stark machen:  Mehr 
Zeit in der Schule soll mit mehr Bewegung und sozialem Mit-
einander einhergehen. Dazu wollen wir einen Bewegungsparcours 
schaffen. Helfen Sie und Ihr mit, dieses Projekt in die Tat um-
zusetzen: Jede Spende ist wichtig! Mehr Infos und Details sind in 
unserem Flyer zu sehen.

SPENDEN FÜR MEHR
BEWEGUNG AN UNSERER SCHULE

Klasse 1a Unsere ersten Bundesjugendspiele

Klasse 1a Die Zähne

Klasse 1b Fasching

Klasse 1b Sachkundeunterricht

Klasse 1b Der Geburtstag von Leo Löwe 

Klasse 1c 100 Tage  Schulkind

Klasse 1c Spanennende Entdeckungen

Klasse 1c Lerngang zu den Bienen

Klasse 2a Die Traumfänger

Klasse 2a DIe Schmetterlinge

Klasse 2a Schatten und Licht

Klasse 2a Die Imnauer Fürstenquellen

Klasse 2a+2b Das gesunde Frühstück

Klasse 2b Die Haustierpräsentation

Klasse 2b Unser Fasnetsfest

Klasse 2b Ein Schuljahr voller Wachstum

Klasse 3a Christbaum schmücken

Klasse 3a Frühstück

Klasse 3b Der Apfelbaum

Klasse 3a Ausflug zum Eichenhof

Klasse 3b   Fastnetswoche

Klasse 3b Wir pflanzen einen Baum

Klasse 3b Ausflug zum Bauernhof

Klasse 4a Galaktische Himmelskörper

Klasse 4a Projekte aus dem Unterricht

Klasse 4b Unser Brückenbau-Projekt

Klasse 4b Verschiedenes

Klasse 4b Rund um‘s Buch

Klasse 4b Kunstprojekt

Klasse 4a+4b Abschlussfahrt

AG-Berichte Ab ins Beet AG
Holzwürmer AG
Umwelt AG
Allerlei AG
Insel der Entspannung AG
Lego AG

Förderverein Neuigkeiten, Support 
und Initiativen

Infos Willkommen
Terminvorschau & Impressum
Grußwort

UND WAS GIBT‘S SONST NEUES AN DER WITTHAUSCHULE?
Tolle Berichte zu vielen Projekten und Aktionen der Klassen und 
AGs gibt‘s im Innenteil zu lesen: ALSO GLE ICH RE INSCHAUEN!

Stellvertretend für die Initiative: Sandy Heller(Lehrerin), Nadine Reiband (Vorsitzende 
des Fördervereins) und Michael Zubke (Ortsvorsteher der Kernstadt Haigerloch)
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Am Ende unserer diesjährigen Projektwoche fanden 
bei uns an der Witthauschule die Bundesjugend-
spiele (Bujus) statt. Für uns Erstklässler war das 
das erste Mal. Deshalb trainierten wir schon seit 
Juni besonders fleißig im Sportunterricht dafür. 
Bei den Bujus durften wir in vier Disziplinen antre-
ten: Sprint, Weitwurf, Weitsprung und Crosslauf.  

Im Sachunterricht haben wir uns mit dem Thema 
Zähne beschäftigt. Dabei haben wir verschiedene 
Zähne kennengelernt. Es gibt Schneidezähne, 
Eckzähne und Backenzähne. Jeder Zahn hat eine 
andere Funktion. So können wir zum Beispiel mit den 
Backenzähnen kauen. Außerdem haben wir gelernt, 
dass Kinder weniger Zähne haben als Erwachsene. 
Am Ende der Unterrichtseinheit durften wir unser 
eigenes Gebiss aus Knetmasse herstellen. Dabei 
hatten wir viel Freude und waren sehr kreativ.

SACHKUNDEUNTERR ICHT
Klasse 1b

Da für uns alles ziemlich neu war, mussten wir uns 
beim Training sehr anstrengen. Das gelang uns ganz 
gut, da wir uns immer gegenseitig angefeuert haben. 
Alle versuchten ihr Bestes zu geben und hatten 
jede Menge Spaß dabei. Besonders toll war es, als 
wir sahen, dass wir immer besser wurden. Manche 
Kinder sprangen im Wettbewerb schon viel weiter 
als am Anfang oder schafften eine bessere Zeit bei 
der 30m Sprint-Strecke. So freuten wir uns riesig 
über unsere ersten Erfolge und die erste Urkunde bei 
unseren Bundesjugendspielen.

UNSERE ERSTEN 
BUNDESJUGENDSP IELE
Klasse 1a

ten: Sprint, Weitwurf, Weitsprung und Crosslauf.  unseren Bundesjugendspielen.

Vor einigen Wochen hatten wir, die Klasse 1a, unsere 
erste Aufführung bei der Schulversammlung. Wir 
waren sehr aufgeregt. Im Sachunterricht und im 
Deutschunterricht übten wir fleißig für den großen 
Tag. Jeder von uns hatte eine Aufgabe.  Wir erklär-
ten zum Beispiel etwas zum Zahnaufbau und dem 
Zahnwechsel. Viele von uns Erstklässlern haben ge-
rade Wackelzähne. In unserem Klassenzimmer hängt 

DIE ZÄHNE 
Klasse 1a

eine Liste,  in die wir uns eintragen können, wenn wir 
wieder einen Zahn verloren haben. Die Liste ist schon 
ganz schön voll.

Zu unserem Thema „Die Zähne“ stellten wir Quiz-
fragen,  damit unsere Zuschauer mitmachen konnten. 
Nach der Aufführung waren wir sehr stolz auf uns.

Vor einigen Wochen hatten wir, die Klasse 1a, unsere 
eine Liste,  in die wir uns eintragen können, wenn wir 

In der Faschingswoche herrschte in unserer Schule eine tolle Atmosphäre. 
Jeden Tag hatten wir ein anderes Motto und durften uns entsprechend 
verkleiden. So gab es zum Beispiel einen Sporttag. An diesem Tag kamen 
wir alle als Sportler verkleidet in die Schule. Das war toll. Lustig war 
auch der Schlafanzugtag. Wir kamen alle in ganz gemütlicher Kleidung
in die Schule. An diesem Tag durften wir es uns sogar im Schulhaus 
gemütlich machen und gemeinsam lesen. Das hat Spaß gemacht.

FASCHING Klasse 1b



DIE OTTERKLASSE FE IERT: 
100 TAGE SCHULK IND 
Klasse 1c
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Im Sachunterricht haben wir in diesem Schuljahr 
viele spannende Dinge gelernt und selbst ausprobiert. 
Wir haben uns zum Beispiel damit beschäftigt, wie 
Tiere den Winter verbringen, welche Frühblüher es 
gibt und warum gesunde Zähne so wichtig sind.

Besonders viel Spaß hat es uns gemacht, selbst aktiv 
zu werden: Wir haben Vogelfutter hergestellt und 
im Schulgarten aufgehängt, damit die Vögel im 
Winter genügend Nahrung finden. Außerdem haben 
wir Frühblüher gepflanzt, genau beobachtet und 
sogar mit der Lupe untersucht. Beim Thema Zähne 
durften wir unser eigenes Gebiss aus Knete nach-
formen und dabei entdecken, welche verschiedenen 
Zähne wir haben.

Es war spannend, so viele neue Dinge zu lernen und 
vieles selbst auszuprobieren. Wir freuen uns schon 
auf die nächsten Entdeckungen im Sachunterricht!

Kurz vor den Pfingstferien durften wir die Bienen 
von Philips Eltern besuchen. Die Bienenstöcke stehen 
auf einer Wiese in der Nähe unserer Schule. Schon 
der Weg dorthin war aufregend! Philips Papa er-
zählte uns viele spannende Dinge über das Leben der 
Bienen und erklärte uns, warum sie für die Natur so 
wichtig sind. Ein Freund der Familie zeigte uns sogar 
echte Waben aus dem Bienenstock. Das war sehr 
beeindruckend und wir konnten die Bienen ganz aus 
der Nähe beobachten. Zum Abschluss durften wir 

SPANNENDE 
ENTDECKUNGEN IM 
SACHUNTERR ICHT Klasse 1c

Am 13. März zeigte unsere Schultage-Zähl-
maschine an, dass wir schon 100 Tage in die Schule 
gehen. Das war für uns ein ganz besonderer Grund
zum Feiern!

An diesem Tag drehte sich alles um die Zahl 100. 
Wir haben viele spannende Stationen und Aufgaben 
bearbeitet: Wir lösten 100 Rechenaufgaben, lasen 
100 Wörter, bastelten eine tolle 100-Tage-Krone
und meisterten noch viele weitere Herausforderungen 
rund um die Zahl 100.

Natürlich durfte auch das Feiern nicht zu kurz 
kommen. Gemeinsam genossen wir ein Stück
Kuchen und stießen mit einer Capri-Sonne auf 
unsere ersten 100 Schultage an.

Liebe Otterklasse, wir sind sehr stolz auf euch!
Ihr habt in diesen 100 Tagen und bis heute 
schon so viel gelernt, erlebt und geschafft.
Macht weiter so!

Euer Klassentier Ole und eure 
Klassenlehrerin Frau Gohminger

bearbeitet: Wir lösten 100 Rechenaufgaben, lasen 
100 Wörter, bastelten eine tolle 100-Tage-Krone
und meisterten noch viele weitere Herausforderungen LERNGANG ZU

DEN B IENEN Klasse 1c

noch zu Philip nach Hause gehen und sehen, wie 
Honig geschleudert wird. Das war besonders interes-
sant! Als süße Erinnerung durfte jedes Kind sogar 
ein Glas Honig mit nach Hause nehmen. Es war ein 
tolles Erlebnis, bei dem wir viel gelernt haben. 

Vielen Dank an Familie Zubke für diesen 
besonderen und lehrreichen Vormittag!

noch zu Philip nach Hause gehen und sehen, wie 

Am 16. Juni 2026 war für uns ein ganz besonde-
rer Tag. LEO LÖWE hatte Geburtstag. Das haben wir 
natürlich gefeiert. Als wir alle im 
Kreis saßen, haben wir für Leo gesungen. Danach 
durften wir ihm unsere 
Geschenke geben. Darüber hat er sich sehr gefreut. 
Natürlich hat auch 

Leo etwas für die Klasse mitgebracht. Eis für die 
ganze Klasse. Das war lecker. Zum Abschluss haben 
wir noch ein Erinnerungsfoto gemacht.

DER GEBURTSTAG 
VON LEO LÖWE 
Klasse 1b

Am 16. Juni 2026 war für uns ein ganz besonde-
rer Tag. LEO LÖWE hatte Geburtstag. Das haben wir 
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Am 22. Juni haben wir, die Klasse 1c, einen Ausflug 
in die Bücherei nach Stetten gemacht. Wir sind mit 
dem Bus hin und zurückgefahren. Frau Kurz-Hojdem 
hat dort auf uns gewartet. Zuerst durften wir das 
Gebäude der Bücherei erkunden und uns verschiedene 
Räume anschauen. Danach haben wir uns den Kinder-
bereich genauer angeschaut und jeder durfte Stöbern 
und sich ein Buch zum Ausleihen aussuchen. Nach 
einer Vesperpause blieb noch genug Zeit für kleine 
Spiele und eine Vorleserunde.

Wir bedanken uns herzlich bei Kurz-Hojdem für den 
tollen Vormittag! Wir hatten viel Spaß und kommen 
gerne wieder.

Die Klasse 2a hat im Kunstunterricht Traumfänger gebastelt. Zuerst 
haben wir von unserer Lehrerin runde Webrahmen bekommen. Dann 
durften wir uns bunte Fäden aussuchen. Danach mussten die Fäden 
an die Webnadel geknotet werden und wir konnten loslegen. Am Ende 
haben wir den Webrahmen mit geflochtenen Schnüren, Pompons oder 
Perlen dekoriert. Wir hatten viel Spaß dabei. 

ZU BESUCH 
IN DER BÜCHEREI Klasse 1c

DIE TRAUMFÄNGER
Klasse 2a

6

DIE TRAUMFÄNGER

Klasse 2a
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Klasse 2a

Klasse 2a

Klasse 2a

Klasse 2aKlasse 2a
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Klasse 2b

Klasse 2b

Klasse 2b

Schuljahr

Klasse 2b

11



WILLKOMMEN
Frau Greß

Hallo zusammen, 
mein Name ist Emily Greß, ich 
bin 24 Jahre alt und wohne in 
Rangendingen. Seit Februar 2026 
bin ich als Referendarin an der 
Witthauschule und bin sehr glück-
lich darüber. Besonders gefreut 
hat mich, für mein Referendariat 
wieder in meine Heimat zurück-
zukehren und hier an der Schule 
arbeiten zu dürfen.

Studiert habe ich die Fächer
Deutsch und Sachunterricht an 
der Pädagogischen Hochschule 
Freiburg. Schon als Kind wollte 
ich Lehrerin werden. Umso 
schöner ist es, diesen Wunsch 
nun verwirklichen zu können.   

In meiner Freizeit verbringe ich 
gerne Zeit mit meiner Familie 
und meinen Freunden. Außerdem 
mache ich gerne Sport. 

Ich freue mich sehr auf die gemein-
same Zeit an der Witthauschule 
und auf viele schöne Erlebnisse im 
Schulalltag!
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Wenn wir auf das vergangene Schuljahr zurückbli-
cken, dann denken wir nicht nur an Mathematik, Lesen 
und Schreiben. Wir denken vor allem an die vielen 
Erfahrungen, Herausforderungen und gemeinsamen 
Erlebnisse, die uns als Klasse begleitet haben.

Natürlich haben wir fleißig gerechnet, gelesen und 
geschrieben. Doch Lernen bedeutet viel mehr als das. 
Jedes Kind hat in diesem Schuljahr an sich selbst 
gearbeitet, Neues ausprobiert, Herausforderungen 
gemeistert und wichtige Schritte in seiner persönli-
chen Entwicklung gemacht. Ganz nach dem Motto 
des „Growth Mindsets“ haben die Kinder gelernt, 
dass man nicht alles sofort können muss, sondern 
durch Übung, Mut und Ausdauer wachsen kann.
Und gewachsen sind sie alle. Jedes Kind kann mit 
Stolz auf dieses Schuljahr zurückblicken und 
sagen: „Ich habe mein Bestes gegeben.“

Dabei waren wir nicht nur Schülerinnen und Schüler.

Wir waren Vorleserinnen und Vorleser. Am bundes-
weiten Vorlesetag besuchten wir den Kindergarten 
in Haigerloch und lasen den jüngeren Kindern 
Geschichten vor. Mit viel Freude schlüpften die
Kinder dabei selbst in die Rolle der Lesenden.

Wir waren Gäste im Lesecafé. In gemütlicher At-
mosphäre tauschten wir uns über Bücher aus, lasen 
gemeinsam und entdeckten neue Geschichten.

Wir waren Zuschauer eines Musicals in Trillfingen.
Die Aufführung begeisterte uns nicht nur durch Musik 
und Schauspiel, sondern vermittelte auch wichtige 
Werte wie Gemeinschaft, Toleranz und Zusammenhalt.

Wir waren Dichterinnen und Dichter. Mit Mut
und Ausdruckskraft trugen die Kinder Gedichte vor 
und präsentierten ihre Ergebnisse vor anderen.

E IN SCHULJAHR VOLLER WACHSTUM, 
ABENTEUER & GEMEINSAMER ERLEBNISSE
Klasse 2b

Wir waren Gärtnerinnen und Gärtner. Gemeinsam 
pflanzten wir Bohnen und beobachteten gespannt, 
wie aus kleinen Samen kräftige Pflanzen wurden.

Wir waren Künstlerinnen und Künstler. Mit Farben, 
Formen und kreativen Ideen entstanden viele be-
eindruckende Werke.

Wir waren Philosophinnen und Philosophen. Wir 
dachten über uns selbst, über andere Menschen und 
über wichtige Fragen des Zusammenlebens nach.

Wir waren Musikerinnen und Musiker. Neue Instru-
mente wurden ausprobiert, Klänge entdeckt und 
gemeinsame musikalische Erfahrungen gesammelt.

Und wir waren Problemlöserinnen und Problemlöser. 
Nicht immer lief alles perfekt. Doch wir haben 
gelernt, miteinander zu sprechen, Lösungen zu 
finden und als Gemeinschaft zusammenzuwachsen.

So ist aus vielen einzelnen Kindern immer mehr 
eine Klassengemeinschaft geworden. Es war ein 
Schuljahr voller Lernen, Lachen, Entdecken 
und Wachsen. Vor allem aber war es ein Schuljahr 
mit ganz wundervollen Kindern, auf die wir 
sehr stolz sind.

Eure Lehrerinnen 
Jasmin Flaiz und Christina Bidlingmaier
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Klasse 3a

Ausgabe

Klasse 3a
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Klasse 3a

Klasse 3a

17
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FASNETSWOCHE Klasse 3b

NISTKASTENBAU Klasse 3b

In der Woche vom 9. bis zum 12. Februar war es närrisch in der Schule. Vom Montag bis Mittwoch fand 
normaler Unterricht statt aber es gab jeden Tag ein Verkleidungsmotto. Darauf haben wir uns alle sehr ge-
freut. Am Montag war „Kappentag“, am Dienstag war Pyjamaparty und am Mittwoch sportliche Verkleidung 
angesagt. Am Schmotzigen Donnerstag durfte sich jeder verkleiden wie er wollte. Der Schulranzen konnte zu 
Hause bleiben und auch Konfetti war nicht erlaubt. Trotzdem hatten wir eine kunterbunte Fasnetsparty. Wir 
starteten mit einer großen Polonaise und hatten viel Spaß beim Quiz „klein gegen groß“. Am Ende wurden wir 
von den Narren befreit und mit jede Menge Bonbons in die Fasnetsferien geschickt. Es war für alle wieder eine 
tolle Fasnetswoche.

von Nele und Keleà

Beim Streuobstwiesenprojekt mit Herrn Bächle haben wir Nistkästen
gebaut. Das hat uns richtig viel Spaß gemacht, weil wir selbst handwerklich arbeiten durften. Wir haben 
fleißig gehämmert und die Dächer anschließend mit Dachpappe verkleidet. Besonders toll fanden wir, dass 
jeder seinen Nistkasten mit nach Hause nehmen durfte. Im Unterricht haben wir die Nistkästen dann noch
bunt und schön angemalt. Jetzt hoffen wir, dass viele Vögel vorbeikommen und sich in unseren Kästen ein 
gemütliches Zuhause bauen. Ein ganz großes Dankeschön geht an die Firma Holzbau Siedler, die uns das Holz 
für die Nistkästen gespendet hat. Ohne diese Unterstützung wäre das Projekt nicht möglich gewesen.

Vielen Dank! Eure Klasse 3b
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Klasse 3b

GALAKTISCHE
HIMMELSKÖRPER
Klasse 4a



22 23

Schuljahr 25/26 |  Juli 2026W I T T H A U Z E I T  |  Ausgabe #46

23

Schuljahr 25/26 |  Juli 2026

PROJEKTE 
AUS UNSEREM 
UNTERR ICHT
Klasse 4a
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24

Schuljahr
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RUND UM‘S BUCH
Klasse 4b

VERSCHIEDENES .. .
Klasse 4b

Klassenhund »Tess“

Waldspaziergang

Just Dance

Energieprojekt

Rezept

RUND UM‘S BUCH
Klasse 4b
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Klasse 4bKlasse 4b ABSCHLUSSFAHRT 
Klasse 4a und 4b

29

Klasse 4b
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Endlich war es soweit: Nach wochenlangem Warten 
konnten wir endlich mit dem Unkrautjäten beginnen.
Zuerst mussten wir die Beete bewässern, da die 
Erde trocken und hart war wie Beton. Danach haben 
wir die wilden Brombeeren und das Unkraut mit
der Wurzel herausgerissen. Das war sehr anstrengend
und schweißtreibend. Man muss aufpassen, dass 
man nicht aus Versehen das Unkraut und die richtigen 
Pflanzen verwechselt.

Es gibt noch viel zu tun – also packen wir’s an!

WIR REISSEN‘S RAUS
Ab ins Beet AG

Dieses Halbjahr war es wieder sehr abwechslungsreich 
in der Umwelt-AG. Wir haben uns mit Mülltrennung 
beschäftigt und waren auf dem Schulgelände Müll 
sammeln, haben viel über Bienen gelernt und sogar vor 
der ganzen Schule darüber gesprochen. Außerdem waren 
wir im Supermarkt um zu schauen, wo das Obst und 
Gemüse herkommt. Es ist nämlich wichtig, vor allem
Lebensmittel aus der näheren Umgebung einzukaufen.

von Bahar

AUF DEN SPUREN 
VON OBST, GEMÜSE 
UND LEHRREICHES
ÜBER BIENEN
Umwelt AG

Unsere Holzwürmer haben dieses Jahr ein herzliches 
Dankeschön für Ihre Mütter gebastelt. Nach dem 
Aussägen und Schleifen wurden die Herzen individuell 
angemalt und mit Washi Tapes liebevoll verziert.

Das Ergebnis kann sich sehen lassen!!!

MUTTERTAG BEI 
DEN HOLZWÜRMERN
Holzwürmer AG
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V IELFÄLT IGES
BETREUUNGSANGEBOT .. .
Allerlei-AG

In diesem Schulhalbjahr haben wir verschiedene 
Entspannungstechniken  kennengelernt. 

Unter Anderem:
- Fantasiereisen mit den Klangschalen
-  Mandalas mit Entspannungsmusik anmalen
-  Tontopftrommeln selber basteln, 
 bemalen und darauf spielen

Wir hatten viel Spaß miteinander.

In der Lego AG bauten und tüftelten wir gemeinsam mit 
Lego. Ein besonderes Highlight waren die neuen Legos 
von Frau Wolf, mit denen wir viele kreative Modelle 
bauten. Sehr spannend war auch das Programmieren 
mit Lego Mindstorms. Dabei lernten wir, wie sich Lego-
Modelle bewegen konnten. Manche schafften es sogar, 
den motorisierten Kran vollständig zusammenzubauen.

Die Lego AG machte uns viel Spaß und zeigte: Mit 
Teamarbeit, Geduld und Fantasie können aus kleinen 
Steinen große Ideen entstehen.

Große Freude herrschte bei der Schülerversammlung im neuen Jahr an der Witthausschule in Haigerloch.
Alle Kinder konnten auf einer Bank Platz nehmen. Der Förderverein der Witthauschule unterstützte die Schule 
dahingehend, das die benötigten Bänke finanziert werden. Die Firma Beilharz aus Vöhringen, die die Bänke
produziert, legte nochmals die gleiche Anzahl an Bänken drauf, so dass nun jedes Kind einen Platz auf den
zehn neuen Bänken hat. Angesichts der steigenden Schülerzahlen freute sich Schulleiterin Ulrike Wolf sehr 
über die Spende der Firma und die Unterstützung des Fördervereins: Damit ist eine Teilhabe aller gewährleistet. 

Zur gleichen Zeit kamen die vom Förderverein gesponserten T-Shirts für die Kinder der Bläserklasse an: 
Bei Auftritten sorgen die T-Shirts nun für ein einheitliches Bild und vor allen Dingen für eine entsprechende 
Präsentation der musikalischen Leistung der Schülerinnen und Schüler der Witthausschule.

GANZ ENTSPANNT 
AM NACHMITTAG
Insel der Entspannung AG

KLEINE STEINE.
GROSSE IDEEN.
Lego AG

T-SHIRTS & NEUE BÄNKE
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Bei der Hauptversammlung wurde das vergangene Schuljahr 
beleuchtet, bei dem der Förderverein einiges an finanziellen Mitteln 
beisteuern konnte für Projekte der Schule im Bereich Kultur und 
sozialem Miteinander. Für das neue Schuljahr steht ganz klar der
Bewegungsparcours im Mittelpunkt.

Bei den Neuwahlen wurden folgende Mitglieder im Amt bestätigt: 
Vorsitzende bleibt Nadine Reiband, Schriftführerin Friederike Eibach, 
im Ausschuss sind weiterhin Elea Kiefer und Dorothea Maier, neu hin-
zugekommen ist Zyla Neziri. Neue stellvertretende Vorsitzende 
ist Julia Günyar, die das Amt von Michael A.C. Ashcroft übernahm. 
Neue Kassiererin ist Daniela Eberwein als Nachfolgerin von
Michael Eibach übernahm.

NEUE MITGL IEDER .. .
sind uns im Verein immer sehr willkommen. 
Bei Interesse einfach melden unter nadine.reiband@gmx.de. 
Wir freuen uns über jedes neue Gesicht im Team!

NEUIGKEITEN 
VOM FÖRDERVEREIN
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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,

wieder geht ein spannendes und ereignisreiches Schuljahr zu Ende. 
Gemeinsam haben wir viel gelernt, gelacht und erlebt. Nun wünschen 
wir euch und Ihnen von Herzen wunderschöne, sonnige und erholsame 
Sommerferien. Genießt die freie Zeit mit euren Familien und Freunden, 
sammelt viele schöne Erlebnisse und kommt gesund und voller neuer 
Energie zurück. Wir freuen uns, euch nach den Ferien wiederzusehen 
und gemeinsam in ein neues, spannendes Schuljahr zu starten.

Herzliche Grüße und eine schöne Ferienzeit
Ulrike Wolf (Rektorin)

Mitglied im Förderverein 
Witthauschule e.V. werden

Den Mitgliedsantrag und 

weitere Infos finden Sie unter:

www.witthauschule.de/foerderverein

Spendenkonto 
»Witthauschule Haigerloch«:
Volksbank Hohenzollern

IBAN  DE52 6416 3225 0016 5000 16 

Als anerkannter gemeinnütziger 

Verein können wir Spenden-

bescheinigungen ausstellen.

Mitgliedschaft 
& Spenden

14.09.2026 Erster Schultag nach den Ferien

16.09.2026 Elternabend für die neuen 

                        Erstklässler (19.30 Uhr)

18.09.2026 Einschulungsfeier Witthauschule

19.09.2026 Einschulungsfeier Trillfingen

Herbstferien 24.10. bis 01.11.2026

Weihnachtsferien 23.12.2026 bis 10.01.2027

Osterferien 25.03. bis 04.04.2027

Pfingstferien 15.05. bis 30.05.2027

Sommerferien 29.07. bis 12.09.2027 

SCHULFER IENTERMINVORSCHAU

Fasnetsferien 05.02. bis 14.02.2027  (bewegliche Ferientage)  

Brückentag        Freitag 07.05.2027  (Tag nach Christi Himmelfahrt) 

SCHULFRE IE TAGE

Weitere Termine:
witthauschule.de/DOWNLOADS/Terminplan.pdf






